
 

Vernetzungstreffen für Bildner*innen und Lehrkräfte 
im Rahmen des Fachforums Globales Lernen 2026 
am Dienstag, den 15. September, ab 16 Uhr als optionales Vorabprogramm in Haus 
Wasserburg in Vallendar  
: Vernetzung am Vorabend in Vallendar (siehe Anmeldung)  

Viele junge Menschen berichten, dass sie sich in zentralen gesellschaftlichen Debatten nicht gehört 
fühlen – sei es bei Fragen rund um Wehrpflicht, der Zukunft unserer Demokratie, den Umgang mit der 
Corona-Pandemie oder angesichts globaler Krisen wie dem Klimawandel. Entscheidungen, die ihr 
Leben unmittelbar betreffen, werden häufig ohne ihre gleichberechtigte Beteiligung getroffen. Dies zeigt 
sich in Protesten, Umfragen oder im Bildungsalltag. 
 
Die Frage, wie junge Menschen mehr Teilhabe erfahren können, sowie die aktuellen 
gesellschaftlichen Veränderungen stellen Bildner*innen und Lehrkräfte vor wachsende 
Herausforderungen. Online-Formaten bieten zwar niedrigschwellige Austauschmöglichkeiten, doch 
für intensive Gespräche, gegenseitige Stärkung und die Erarbeitung von Handlungsoptionen braucht 
es Raum, Zeit und persönlichen Kontakt. 
 
Hierfür bietet das Vernetzungstreffen für etwa 10 Bildungsengagierte eine Plattform. Es handelt sich 
um ein optionales Angebot im Vorfeld des Fachforums Globales Lernen 2026, das am 16. 
September, zum Thema „Teilhabe – mal ernst gemeint?! Adultismuskritische Perspektiven für die 
Bildungsarbeit“ in Betzdorf-Kirchen stattfindet. Nach der gemeinsamen Übernachtung in Haus 
Wasserburg können die Teilnehmenden in Fahrgemeinschaften von Vallendar dorthin fahren. 
 

 

Weitere Informationen zur Übernachtung und zur Anmeldung: https://eveeno.com/FachforumGL2026  

Das Fachforum Globales Lernen ist eine Kooperationsveranstaltung des Ministeriums für Bildung, des 
Entwicklungspolitischen Landesnetzwerks (ELAN) und der Eine Welt-Fachpromotion Globales Lernen im 
Rahmen des Eine Welt-Promotor*innen-Programms. Das Vernetzungstreffen kann nur in Kombination mit dem 
Fachforum Globales Lernen besucht werden. Beide Veranstaltungen sind als Lehrkräftefortbildung des 
Pädagogischen Landesinstitutes RLP anerkannt.  

 
 

Programm 

16:00 Uhr Begrüßung, Einführung und Kennenlernen 
Moderation: Melanie Gehenzig (Bildungshausleitung, Haus Wasserburg) und 
Andreas Roschlau (Jugendbildungsreferent, Amt für Jugendarbeit der 
Evangelischen Kirche im Rheinland) 
 

 16:30 Uhr Aktuelle Herausforderungen in der Jugendbildungsarbeit und dem Schulalltag 
Impulse und Austausch  
  

17:30 Uhr  Strategien-Werkstatt  
Entwickeln von Handlungsoptionen  
  

18:15 Uhr Ausblick & Vernetzungsmöglichkeiten 
Erkenntnisgewinn für das Fachforum Globales Lernen & die eigene Arbeit  
 

18:30 Uhr Gemeinsames Abendessen in Haus Wasserburg 
  

19:30 Uhr Gemeinsamer Besuch einer Lesung in Haus Wasserburg oder Ausklang   
 

https://eveeno.com/FachforumGL2026
https://www.haus-wasserburg.de/veranstaltungen/erinnern-heisst-handeln2.html?id=1

